
Wo und wann Wo und wann 
kann man das Team 

der VP & Unabhängigen sowie
Ewald Göschl zum Bürgermeister wählen?

Mit der Briefwahl mittels Wahlkarte:

•	 Schriftliche Beantragung (Gemeinde): ab 16. Jänner 2021 bis 24. Feber 2021
•	 Persönliche Beantragung (Gemeinde): ab 16. Jänner 2021 bis 26. Feber 2021
•	 Mittels Online-Antrag (je nach Verfügbarkeit, abhängig von der jeweiligen Gemeinde)  

bis Mittwoch, 24. Februar 2021 unter  
https://www.oesterreich.gv.at/themen/leben_in_oesterreich/wahlen/

•	 Nach dem Wählen: Wahlkarte unterschreiben und zurücksenden. 
•	 Detailierte Infos auf der Rückseite!

Am Gemeindeamt 

•	 Ab 1. Feber 2021 bis 26. Feber 2021 direkt zu den amtlichen Öffnungszeiten wählen:
•	 Die Wahlkarte wird am Gemeindeamt ausgestellt.
•	 Sofort am Gemeindeamt wählen und die Stimme abgeben.
•	 Achtung: Gültigen Lichtbildausweis mitnehmen!

Am vorgezogenen Wahltag

•	 Am Freitag, den 19. Feber 2021, von 17 bis 19 Uhr
•	 Im Wahllokal am Gemeindeamt in Launsdorf.
•	 Mitzubringen sind ein gültiger Lichtbildausweis und ein eigener Kugelschreiber.

Am Wahltag 

•	 Am Sonntag, den 28. Feber 2021, von 07 bis 15 Uhr
•	 Die Wahllokale befinden sich in Launsdorf (Sprengel 1 und 2 am Gemeindeamt),  

Reipersdorf (Sprengel 3 im GH Schumi),  
Sankt Georgen (Sprengel 4 in der Volksschule) 

•	 Mitzubringen sind ein gültiger Lichtbildausweis und ein eigener Kugelschreiber.
•	 Fliegende Wahlkommission: Wahlzeit von 09 bis 12 Uhr

Fahrservice zum Wahllokal

Gerne unterstützen wir Bürgerinnen und Bürger, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind und ins Wahllokal gefahren werden möchten. 
Auch im Vorfeld - bei der Anforderung Ihrer Briefwahlkarte, 
bei Ihrer Stimmabgabe am Gemeindeamt oder am Vorwahltag 
unterstützen wir Sie natürlich gerne.

Rufen Sie uns einfach an: 
0660 / 6684433



Wie Sie richtig wählen.
So beantragen Sie die Briefwahlkarte:
Wahlkarte online, schriftlich oder persönlich beantragen.

So funktioniert die Briefwahl: 1    Geben Sie Ihre Stimme ab.  
Durch ankreuzen der ÖVP Liste am 
Stimmzettel für den Gemeinderat und 
für den ÖVP Bürgermeisterkandidaten 
am Stimmzettel für den Bürgermeister.

2    Legen Sie die Stimmzettel in 
das kleine Wahlkuvert und 
verschließen Sie es.

3    Geben Sie das Wahlkuvert in die 
Wahlkarte und verschließen Sie diese. 
Bitte keine Heftklammern, Tixo, oder 
ähnliches verwenden, da Ihre Stimme 
sonst ungültig ist.

4    Unterschreiben Sie auf der Wahlkarte. 
So erklären Sie, dass Sie den Stimm-
zettel persönlich, unbeobachtet und 
unbeeinflusst ausgefüllt haben.

5    Übermitteln Sie die Wahlkarte 
rechtzeitig an Ihre Gemeindewahl-
behörde, sodass diese bis spätestens 
am Wahltag (28. Februar 2021) vor dem 
Schließen des letzten Wahllokals am 
Gemeindeamt einlangt.

Stimmzettel

Wahlkarte

F 14 
(§ 46 Abs.2 NÖ GRWO 1994) 

 
 
 

Amtlicher Stimmzettel 
 

für die Gemeinderatswahl am ……….. in der Gemeinde ………..………….…………… 

 

Liste 
Nr. 

Für die gewählte 
Partei im Kreis 

ein 
X 

einsetzen 

Kurzbezeichnung Parteibezeichnung 

1 
 

 

2  … 

… 

… 

… 

3  … 
… 

4  … 
… 

usw. … ... 
… 

… … … 
… 

… … … 
… 

… … … 
… 

… … … 
… 

Raum für Vorzugsstimme(n) 

 

ÖVP ÖVP Mustergemeinde

ÖVP BürgermeisterkandidatIn

Wahlkuvert

 „F 12 
(§ 38 NÖ GRWO 1994) 

Wahlkarte (200 x 280 mm) – Vorderseite 

WA H L K A R T E  D E R  G E M E I N D E  … … … … … … … … … … … … … … … …  
F Ü R  D I E  G E M E I N D E R AT S WA H L X X X X  
Wahlsprengel Nr. Wählerverzeichnis Nr. Raum für Barcode 

oder QR-Code 

Name Geburtsjahr Anschrift 

Bürgermeister(in) 
Für den/die Bürgermeister(in) 

 RS 

 

………………………...………..., am ……………..…                                         …………………………..………. 

Mit meiner nebenstehenden Unterschrift 
erkläre ich eidesstattlich, dass ich das 
Wahlrecht persönlich, unbeobachtet und 
unbeeinflusst ausgeübt habe. 

Eigenhändige Unterschrift: 

➢ Mit der Wahlkarte können Sie Ihre Stimme im Wege der Briefwahl vom Inland oder vom 
Ausland aus sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben: 

1. Füllen Sie bitte den Stimmzettel aus. 
2. Legen Sie den Stimmzettel in das Wahlkuvert, legen Sie das Wahlkuvert in die Wahlkarte und 

kleben Sie die Wahlkarte zu. 
3. Geben Sie die eidesstattliche Erklärung ab, indem Sie eigenhändig unterschreiben. 
4. Legen Sie die Wahlkarte in das große voradressierte Überkuvert und kleben Sie auch dieses zu. 
5. Sorgen Sie dafür, dass die Wahlkarte rechtzeitig (spätestens am Wahltag, 6.30 Uhr) bei der 

zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangt. Sie können Ihre Wahlkarte unfrankiert in einen 
Briefkasten einwerfen, auf einem Postamt aufgeben oder bei der zuständigen 
Gemeindewahlbehörde abgeben. 

➢ Sie können die Wahlkarte am Wahltag verwenden: 
• Durch persönliche Stimmabgabe vor jeder Sprengelwahlbehörde der diese Wahlkarte 

ausstellenden Gemeinde, indem Sie die nicht zugeklebte Wahlkarte dem Leiter der 
Sprengelwahlbehörde übergeben. Der Wahlleitung ist eine Urkunde oder sonstige amtliche 
Bescheinigung, aus welcher Ihre Identität hervorgeht (z.B. Personalausweis, Pass, Führerschein 
oder jeder amtliche Lichtbildausweis) vorzulegen. 

• Durch Übermittlung der unterschriebenen und zugeklebten Wahlkarte (persönlich oder per 
Boten/Botin) an die für Sie zuständige Sprengelwahlbehörde bis zum Schließen des Wahllokals. 

• Wenn Ihnen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh- und 
Transportfähigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen oder wegen Ihrer 
Unterbringung in gerichtlichen Gefangenenhäusern, Strafvollzugsanstalten, im 
Maßnahmenvollzug oder in Hafträumen unmöglich ist, können Sie mit dieser Wahlkarte in einem 
Anstaltssprengel – falls eingerichtet – oder vor einer besonderen Wahlbehörde (auch „fliegende 
Wahlbehörde“ genannt) abgeben. Der Wahlleitung ist eine Urkunde oder sonstige amtliche 
Bescheinigung, aus welcher Ihre Identität hervorgeht (z.B. Personalausweis, Pass, Führerschein 
oder jeder amtliche Lichtbildausweis) vorzulegen. 

Beachten Sie bitte unbedingt: Wenn Sie die Wahlkarte als Briefwahlkarte verwenden, muss sie 
spätestens am Wahltag, 6.30 Uhr, bei der zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangen oder 
am Wahltag im zuständigen Wahllokal bis zum Wahlschluss abgegeben werden. 
Abhanden gekommene oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten darf die Gemeinde 
ausnahmslos nicht ersetzen!” 
 

Max Mustermann

 „F 12 
(§ 38 NÖ GRWO 1994) 

Wahlkarte (200 x 280 mm) – Vorderseite 

WA H L K A R T E  D E R  G E M E I N D E  … … … … … … … … … … … … … … … …  
F Ü R  D I E  G E M E I N D E R AT S WA H L X X X X  
Wahlsprengel Nr. Wählerverzeichnis Nr. Raum für Barcode 

oder QR-Code 

Name Geburtsjahr Anschrift 

Bürgermeister(in) 
Für den/die Bürgermeister(in) 

 RS 

 

………………………...………..., am ……………..…                                         …………………………..………. 

Mit meiner nebenstehenden Unterschrift 
erkläre ich eidesstattlich, dass ich das 
Wahlrecht persönlich, unbeobachtet und 
unbeeinflusst ausgeübt habe. 

Eigenhändige Unterschrift: 

➢ Mit der Wahlkarte können Sie Ihre Stimme im Wege der Briefwahl vom Inland oder vom 
Ausland aus sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben: 

1. Füllen Sie bitte den Stimmzettel aus. 
2. Legen Sie den Stimmzettel in das Wahlkuvert, legen Sie das Wahlkuvert in die Wahlkarte und 

kleben Sie die Wahlkarte zu. 
3. Geben Sie die eidesstattliche Erklärung ab, indem Sie eigenhändig unterschreiben. 
4. Legen Sie die Wahlkarte in das große voradressierte Überkuvert und kleben Sie auch dieses zu. 
5. Sorgen Sie dafür, dass die Wahlkarte rechtzeitig (spätestens am Wahltag, 6.30 Uhr) bei der 

zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangt. Sie können Ihre Wahlkarte unfrankiert in einen 
Briefkasten einwerfen, auf einem Postamt aufgeben oder bei der zuständigen 
Gemeindewahlbehörde abgeben. 

➢ Sie können die Wahlkarte am Wahltag verwenden: 
• Durch persönliche Stimmabgabe vor jeder Sprengelwahlbehörde der diese Wahlkarte 

ausstellenden Gemeinde, indem Sie die nicht zugeklebte Wahlkarte dem Leiter der 
Sprengelwahlbehörde übergeben. Der Wahlleitung ist eine Urkunde oder sonstige amtliche 
Bescheinigung, aus welcher Ihre Identität hervorgeht (z.B. Personalausweis, Pass, Führerschein 
oder jeder amtliche Lichtbildausweis) vorzulegen. 

• Durch Übermittlung der unterschriebenen und zugeklebten Wahlkarte (persönlich oder per 
Boten/Botin) an die für Sie zuständige Sprengelwahlbehörde bis zum Schließen des Wahllokals. 

• Wenn Ihnen der Besuch des zuständigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh- und 
Transportfähigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen oder wegen Ihrer 
Unterbringung in gerichtlichen Gefangenenhäusern, Strafvollzugsanstalten, im 
Maßnahmenvollzug oder in Hafträumen unmöglich ist, können Sie mit dieser Wahlkarte in einem 
Anstaltssprengel – falls eingerichtet – oder vor einer besonderen Wahlbehörde (auch „fliegende 
Wahlbehörde“ genannt) abgeben. Der Wahlleitung ist eine Urkunde oder sonstige amtliche 
Bescheinigung, aus welcher Ihre Identität hervorgeht (z.B. Personalausweis, Pass, Führerschein 
oder jeder amtliche Lichtbildausweis) vorzulegen. 

Beachten Sie bitte unbedingt: Wenn Sie die Wahlkarte als Briefwahlkarte verwenden, muss sie 
spätestens am Wahltag, 6.30 Uhr, bei der zuständigen Gemeindewahlbehörde einlangen oder 
am Wahltag im zuständigen Wahllokal bis zum Wahlschluss abgegeben werden. 
Abhanden gekommene oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten darf die Gemeinde 
ausnahmslos nicht ersetzen!” 
 

Max Mustermann
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Vorsicht! Ganz wichtig.
Unbedingt persönlich unterschreiben.

A N T R A G F R I S T

ONLINE 
www.wahlkartenantrag.at 24. Februar 2021

SCHRIFTLICH per E-Mail, Brief 
und Fax an das Gemeindeamt 24. Februar 2021

PERSÖNLICH 
am Gemeindeamt

26. Februar 2021 
12 Uhr

I D E N T I T Ä T S N A C H W E I S

Für die Beantragung ist in  
jedem Fall ein Identitäts- 
nachweis erforderlich. 
Zum Beispiel:
› Lichtbildausweis
›  Antragscode der zugestellten  
Wahlinformation oder

› Bürgerkarte/Handy-Signatur

Bei der Abholung der Briefwahlunterlagen können Sie diese  
schon ausfüllen und direkt am Gemeindeamt wählen!


